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zum Kripp´n schau´n möchten wir Sie ganz herzlich ins 
Schlossmuseum Linz einladen. Die barocke Kirchenkrippe 
von garsten mit beinahe lebensgroßen Figuren, eine mecha-
nische Kastenkrippe aus der Werkstätte Schwanthalers aus 
gmunden oder die große Kosmatakrippe, die maria, Josef 
und das christkind in der Krippe auf den Schlossberg verlegt – 
sie alle zeigen das geschehen rund um die geburt christi in 
beeindruckender Vielfalt. Ein buntes Weihnachtsprogramm 
für Jung und alt mit Familienführungen, Weihnachts-Werk-
stätten und adventsingen rundet die Krippenschau ab.

Besonders hinweisen möchten wir Sie auf das Weihnachts-
singen mit dem oÖ. Volksliedwerk am zweiten Weihnachts-
feiertag im Schlossmuseum Linz. genießen Sie gemeinsam 
mit uns eine besinnliche Weihnachtszeit im museum.

Die ausstellung „agES. porträts vom älterwerden“ in der 
Landesgalerie Linz führt künstlerische Konzepte zusammen, 
die sich in unterschiedlicher Weise und im Laufe verschieden 
langer zeitabschnitte mit Lebensläufen und der Verände-
rung des Selbst wie des gegenübers befassen.

noch bis 12. Jänner 2014 sind Werke des Künstlers peter 
Schlör in der Landesgalerie Linz zu sehen.

in diesem Sinne wünschen wir ihnen fröhliche Festtage und 
einen guten rutsch ins neue (museums)Jahr 2014 und hoffen 
Sie nächstes Jahr wieder bei uns begrüßen zu dürfen!

dr. Josef pühringer 
Landeshauptmann von oberösterreich

Sehr geehrte
Damen und herren,
liebe Freunde des 
oberösterreichischen 
Landesmuseums!



KRiPP´N SchAU´N
im SchLoSSmUSEUm Linz

Die barocke Kirchenkrippe von gars-
ten mit beinahe lebensgroßen Figuren 
neben einer mechanischen Kastenkrip-
pe aus der Werkstätte Schwanthalers 
aus gmunden, innviertler Wachsfi gu-
ren neben einer nagelschmiedkrippe, 
textile Klosterarbeiten, gemodelte, frei 
geformte und geschnitzte Krippenfi -
guren neben papierkrippen - sie alle 
zeigen im Schlossmuseum Linz das 
geschehen rund um die geburt christi 
in beeindruckender Vielfalt.

Eine Besonderheit stellen die riesigen 
Landschaftskrippen aus dem Salz-
kammergut mit unzähligen Szenen 

aus dem alltag dar, die während der 
advent- und Weihnachtszeit zu entde-
cken sind. nicht zu vergessen ist eine 
ebenso große Keramikkrippe, die die 
altstadt von Linz in einem nachkriegs-
winter darstellt und maria, Josef und 
das christkind in der Krippe auf den 
Schlossberg verlegt.
zu diesem von maximilian Kosmata 
anfang der 1960er Jahre beendeten 
Keramikkrippe ist eine eigene Bro-
schüre erschienen, die informationen 
zum Künstler, zur Entstehung der 
Krippe, aber auch zur geschichte der 
minutiös aus der realität übernomme-
nen altstadthäuser bietet.

SchloSSmuSeum 
linz

bis 2. Feb. 2014

Familiennachmittag 
„advent im Schloss“:
So, 1. Dez. 2013,
13.00 bis 16.30 Uhr

Familienführungen:
So, 1., 8., 15., 22. Dez. 2013,
14.00 bis 15.00 Uhr
anschließend adventsingen 
mit dem oÖ. Volksliedwerk

Seniorenführungen:
Do, 5., 19. Dez. 2013,
14.00 bis 15.00 Uhr

KnoW hoW 
international „Schenken 
in der Weihnachtszeit“:
Do, 5., 12., 19. Dez. 2013,
18.30 bis 20.00 Uhr

Führung:
Do, 5. Dez. 2013,
19.00 bis 20.00 Uhr

So, 29. Dez. 2013,
14.00 bis 15.00 Uhr

(vor)Weihnachtliche 
Werkstätten:
Sa, 7., 14., 21. Dez. 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr

Weihnachts-Werkstatt:
Di, 24. Dez. 2013,
10.00 bis 12.00 Uhr

gemeinsames 
Weihnachtssingen
mit dem oö. volksliedwerk:
Do, 26. Dez. 2013,
15.00 bis 17.00 Uhr

auSStellungen

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm



Seit mehr als 30 Jahren (Forum 
metall) gab es keine Stahlskulptu-
renausstellung dieses ausmaßes in 
Österreich. Die ausstellung in der 
Stahlmetropole Linz ist auch die bis-
lang umfassendste Einzelausstellung 
robert Schads im öffentlichen raum. 
Sie besteht aus 10 meist monumen-
talen arbeiten, von denen 3 speziell 
für Linz gefertigt wurden.

SchloSSmuSeum  
linz

TANZ_3 /  
roBErt SchaD  
in Linz

landeSgalerie  
linz

mit Schulanfang 2013 startete die 
ausstellungsreihe Klasse Kunst in die 
zweite runde, dieses mal unter dem 
titel „KUntErBUnt – Klasse Kunst 
zum thema Farbe“. Die auswahl aus 
dem Sammlungsbestand fokussiert 
vor allem Kunstwerke, die entweder 
Farbe als wichtiges medium einset-
zen oder Farbe selbst zum thema 
wählen. ausgehend davon wird spie-
lerisch die sinnliche, emotionale und 
haptische Komponente von Farben 
erforscht und durch die ausstellungs-
gestaltung fantasievoll visualisiert.

KUNTERBUNT - 
KLaSSE KUnSt zUm 
thEma FarBE /  
gotiSchES zimmEr

landeSgalerie
linz

peter Schlörs großformatige Foto-
grafien machen auf beeindruckende 
Weise sichtbar, dass das Bild der 
Landschaft nicht nur durch die mate-
rialität, Struktur und Beschaffenheit 
der natur geformt wird, sondern vor 
allen Dingen durch das Licht. Seit der 
Erfindung der Daguerreotypie in den 
1830er Jahren ist Licht außerdem die 
Voraussetzung für die Entstehung 
jedes fotografischen Bildes; in den 
heliogravüren des 19. Jahrhunderts 
wurde im wörtlichen Sinne „mit Son-
nenlicht gezeichnet“. mit den techni-

schen mitteln der Fotografie des 21. 
Jahrhunderts untersucht nun peter 
Schlör in seinen aktuellen arbeiten 
die enorme gestaltende und „bild-
zeichnerische“ Wirkung des natürli-
chen Lichts in den Landschaften der 
Kanarischen inseln, des zentralana-
tolischen Kappadokiens sowie auf is-
land. Seine außergewöhnliche Sensi-
bilität für das natürliche Licht konnte 
Schlör seit mehr als zwei Jahrzehnten 
perfektionieren.

PETER SchlöR –
Light ShiFt / WappEnSaaL

bis märz 2014 bis 16. Feb. 2014

Kunstauskunft:
So, 1., 8., 15., 22., 29. Dez. 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr

bis 12. Jän. 2014

Kunstauskunft:
So, 1., 8., 15., 22., 29. Dez. 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr

auSStellungen

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm



auSStellungen

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm

AgES porträtS Vom 
äLtErWErDEn / 2. StocK 

Die ausstellung agES führt künstleri-
sche Konzepte zusammen, die sich in 
unterschiedlicher Weise und im Laufe 
verschieden langer zeitabschnitte mit 
Lebensläufen und der Veränderung 
des Selbst wie des gegenübers befas-
sen. mehrere zeit- und altersphasen 
werden dabei am Beispiel zahlreicher 
porträtreihen vor augen geführt. auf-
fällig zeigt sich, wie sehr die Fotogra-
fie oder auch filmische arbeiten den 
fortwährenden und unaufhaltsamen 
Wandel der physiognomien und den 
von ihnen ausgehenden persönlichen 
ausdruck festzuhalten vermögen. mal 
erscheinen die abgebildeten sprung-
haft verändert, fast ausgetauscht, 
mal nur unmerklich gewandelt. nicht 
zuletzt erweist sich die Darstellung 
solcher prozesse als besonders span-
nend, da sie ein vergleichendes Sehen 
herausfordern und wohl jeder ähnliche 

Veränderungen schon erlebt hat. Die 
vorgestellten künstlerischen arbeiten 
überzeugen durch ihre konsequente 
Umsetzung, werfen Fragen um Le-
bensentwürfe, Schicksal und auf die 
persönlichkeit wirkende Einflüsse auf. 

mehrere Künstlerinnen und Künstler 
haben sich für ihre arbeit ein defi-
niertes zeitraster zu eigen gemacht 
und mitunter über Jahrzehnte hinweg 
regelmäßig und in gleichem Darstel-
lungsmodus ein und dieselbe person, 
oder auch sich selbst, porträtiert. Das 
große Faszinosum, das von diesen 
Werken ausgeht, findet sich gerade in 
der konsequent kontinuierlichen auf-
zeichnung, dem bewussten Einhalten 
eines zeitrahmens, der eine einzige 
Stunde dauern oder auch mehrere 
Jahrzehnte umfassen kann.

landeSgalerie 
linz

bis 16. Feb. 2014

Kunstauskunft:
So, 1., 8., 15., 22., 29. Dez. 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr

Führung:
Do, 5. Dez. 2013,
19.00 bis 20.00 Uhr

RichaRd avedon
chRistian  BoRcheRt
RineKe dijKstRa
seiichi FuRuya
steFanie GReBe
Roni hoRn
Wilma huRsKainen
anna jeRmolaeWa
FRiedl KuBelKa
andReas madeR
michael mauRacheR
nicholas nixon
Roman opalKa
helGa paRis
thomas stRuth

auSStellungen

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm



Das neue ausstellungsformat dient 
dazu, die Besucherinnen und Besucher 
im Kontext der musikveranstaltungen 
dazu anzuregen, sich mit zeitgenös-
sischen künstlerischen positionen aus 
oberösterreich auseinander zu setzen. 
monika pichler präsentiert italienische 
Straßenzüge und hinterhöfe mit voll 
bestückten Wäscheleinen. Dabei wird 
die Frage der grenzen von privatem 
und öffentlichem Umfeld ebenso 
thematisiert wie die kulissenhafte Er-
scheinung der mediterran-romantisch 
anmutenden Szenerien. 

MoNiKA PichlER 
„ranDom SEttingS“

Foyergalerie  
muSiKtheater

mühlviertler 
SchloSSmuSeum 
FreiStadt

SchloSSmuSeum 
linz

SchloSSmuSeum 
linz

anlässlich des 85.geburtstages des 
Krumauer akademischen malers Jan 
cihLa zeigt das Schlossmuseum 
Freistadt mit dem regionalmuseum 
in Český Krumlov/Krumau und der 
mühlviertler museumsstraße einen 
Schaffensüberblick aus seinem ate-
lier. Die Bilder sind in erster Linie als 
hommage an die allmächtigkeit der 
natur zu verstehen. Darin kommen 
sein Feingefühl und sein respekt vor 
der universell gültigen gesetzmäßig-
keit und Schöpfung zum ausdruck.

anlässlich des 200. geburtstages 
hans huebers, präsentiert die grafi-
sche Sammlung vom Landschaftsbil-
der und Karikaturen des oberöster-
reichischen Künstlers, dessen Werk 
damals wie heute nur einem kleinen 
Kreis bekannt ist. Die zurückgezoge-
ne Lebensweise huebers und die zu-
meist kleinformatigen Bilder mögen 
für seinen Bekanntheitsgrad verant-
wortlich sein. Die Qualität seiner ar-
beiten, die sich durch zarte Strichfüh-
rung, exakte Umrisslinien und genaue 
Kolorierung auszeichnen, sprechen 
für eine größere anerkennung des 
Künstlers. 

menschen mit Behinderung in der 
Kommunikation unterstützen: Das 
war und ist der auftrag des Unter-
nehmens LiFEtool gemeinnützige 
gmbh. LiFEtool bedeutet wörtlich 
übersetzt „Lebenswerkzeug“. in der 
ausstellung „Von wegen sprachlos!“ 
wird die geschichte von LiFEtool 
nachgezeichnet – von seinem grün-
dungsjahr 1998 über die Entstehung 
Unterstützter Kommunikation und 
assistierender technologien bis zu 
speziellen LiFEtool Entwicklungen 
wie der integramouse plus.

JAN cihlA - 
SommErmaniFESt

hANS hUEBER  
(1813 – 1889) – 
LanDSchaFtEn UnD 
KariKatUrEn

VoN wEgEN 
SPRAchloS!  
15 JahrE LiFEtooL 
compUtEr aiDED 
commUnication

AlfREd KUBiN 
„DaS DUnKEL  
DEr KinDhEit“ /  
KUBin-KaBinEtt

bis 6. Jän. 2014 bis 31. Jän. 2014
eine ausstellung der  
landesgalerie linz im  
musiktheater.

bis 9. Feb. 2014
Sammlungspräsentation  
grafik und Bibliothek

bis 19. Jän. 2014
Sammlungspräsentation 
technik oberösterreich

bis ende 2013 

Kunstauskunft:
So, 1., 8., 15., 22., 29. Dez. 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr

landeSgalerie 
linz

alfred  Kubins  vermeintliche  idylle 
der Kindheit war geprägt von schlim-
men träumen, von einer häufig durch 
ängste  gespeisten  phantasie,  dem 
tragischen  Erleben  des  frühen todes 
der  mutter  sowie der  angsterfüllten 
Wahrnehmung des Vaters. So wundert 
es nicht, dass viele von Kubins Kinder-
darstellungen  Erlebtes  und  Erlittenes 
widerspiegeln, verortet in einer durch 
ausweglosigkeit  und  Unerbittlichkeit 
gekennzeichneten Schattenwelt.

auSStellungen 
SammlungS- 
präSentation

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm



Ein raum im Westtrakt des Linzer 
Schlosses, ein relikt des 1800 durch 
den Brand zerstörten Südflügels, 
blieb bis zu seiner archäologischen 
Freilegung im zuge der Bauarbeiten 
des neuen Südtrakts „verschüttet“. 
nun wird im Verschütteten raum 
dem Erinnern raum gegeben: im 
mittelpunkt steht die geschichte von 
Jüdinnen und Juden sowie von Sinti 
und roma, deren Existenz und kul-
turelle Beiträge in dieser gesellschaft 
durch den Bruch des nationalsozialis-
mus vielfach zerstört und ausgelöscht 
wurden. Die ausstellung thematisiert 
diesen Bruch, fragt nach dem alltag 
davor und dem Umgang mit der Erin-
nerung und dem Weiterleben danach.

VERSchÜTTETER 
RAUM 
„Ein ErinnErUngSort 
im mUSEUm“

SchloSSmuSeum
linz

in konsequenter Verschränkung von 
Kunst und Kulturgeschichte wird hier 
ein langfristig konzipierter gang durch 
das 20. Jahrhundert in historischer, 
politischer und vor allem kunst- und 
kulturgeschichtlicher hinsicht vorge-
stellt. Wesentliche historische Ereignis-
se wie die beiden Weltkriege werden in 
ihren konkreten auswirkungen auf das 
Kunstleben und die alltagskultur prä-
sentiert. zentrale themen wie etwa der 
Umgang mit den Begriffen „heimat“, 

„menschlicher Körper“, „rolle der Frau“, 
„Künstlervereinigungen“ oder „migra-
tionsbewegungen“ werden sowohl 
in einzelnen, thematischen objekt-
gruppen, wie auch in Form von an-
regenden zeitstreifen aufbereitet. So 
entsteht ein dichtes informationsnetz 
zu den wesentlichen Schwerpunktper-
spektiven einer auf oberösterreich be-
zogenen Kunst- und Kulturgeschichte 
des 20. Jahrhunderts.

dAS 20. JAhR-
hUNdERT iN 
oBERöSTERREich: 
KULtUrgESchichtE 
UnD KUnSt

SchloSSmuSeum
linz

NATUR 
oBErÖStErrEich

SchloSSmuSeum
linz

Die ausstellung zeigt, wie oberös-
terreichs Landschaften mit ihrer tier- 
und pfl anzenwelt entstanden sind. 
Kontinentalverschiebung, Eiszeiten 
und menschliche aktivitäten sind 
nur einige Faktoren, die das heutige 
Erscheinungsbild prägten. perlfi sch 
und höhlenlaufkäfer werden ebenso 
vorgestellt wie Dachsteinkalk und Bu-
chenwald. in einer Studiensammlung 
wird Einblick in die Sammlungen des 
Biologiezentrums gewährt. 

SchloSSmuSeum
linz

SchloSSmuSeum
linz

in zeitlicher abfolge werden die 
wichtigsten Funde zur oberöster-
reichischen alt- und Jungsteinzeit, 
sowie Bronze- und Eisenzeit ge-
zeigt. grab- und Siedlungsfunde 
veranschaulichen das Leben sowie 
den Umgang mit dem tod. im tief-
keller ist ein raum dem besonderen 
Fundort hallstatt gewidmet. nach 
der römerzeit bilden die bedeuten-
den Funde aus frühmittelalterlichen 
gräberfeldern den abschluss der 
Sammlungspräsentation.

in der Sammlungspräsentation zur 
astronomie, physik sowie industrie-, 
Wirtschafts- und technikgeschich-
te oberösterreichs werden themen 
rund um „oberösterreichische astro-
nomen“, die bedeutende Sammlung 
physikalischer Lehrmittel des 18. bis 
19. Jahrhunderts – das museum phy-
sicum und die Studiensammlung der 
abteilung technikgeschichte erzählt. 
ausblicke in zeitgenössische Entwick-
lungen runden die Schau ab.

ARchäologiETEchNiK 
oBErÖStErrEich

präsentation
„von wegen sprachlos! 15 Jahre 
liFetool computer aided 
communication“
bis 19. Jän. 2014

SammlungS-
präSentationen

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm



SchloSSmuSeum
linz

SchloSSmuSeum
linz

SchloSSmuSeum
linz

gezeigt werden musikinstrumente, 
die ab 1836 an das museum ge-
langten. Eine Widmung des Stiftes 
Kremsmünster in diesem Jahr bildet 
den grundstock der Sammlung. Sie 
soll den oberösterreichischen inst-
rumentenbau anhand seiner Erzeug-
nisse und das oberösterreichische 
musikleben in hier verwendeten mu-
sikinstrumenten veranschaulichen. in 
einem eigenen raum ist der „Linzer 
Beethovenflügel“ zu sehen. 

im ersten Stock des Schlossmuseums 
wird ein Überblick über die mittel-
alterliche Kunst oberösterreichs ge-
boten, von der romanischen rieder 
Kreuzigung bis zu den Flügelaltären 
der Spätgotik. Eigene Säle sind der 
Donauschule, der (internationalen) 
renaissance und dem Barock gewid-
met. Der zweite Stock bietet meister-
werke vom Barock bis zum Jugendstil. 
alle Facetten des Wiener Biedermei-
er von der Blumen- bis zur porträt-, 
genre- und Landschaftsmalerei sind 
vertreten. Ein höhepunkt ist der gro-
ße makartsaal. in drei weiteren Sälen 
wird die Schenkung Kastner gezeigt, 
mit internationaler Kunst vom mittel-
alter bis zum Expressionismus Schie-
les, gerstls und Faistauers.

nach einem Einblick in den gegen-
stand dieses Faches werden antike 
münzen am Beispiel der Sammlung 
Kastner gezeigt. Weiters wird in ein-
zelnen Stationen die geschichte der 
zahlungsmittel in oberösterreich 
präsentiert und über die medaille 
in oberösterreich informiert. Fund-
münzen und der historische geld-
umlauf sind ebenfalls thema der 
Sammlungspräsentation. Ein höhe-
punkt ist der 1997 entdeckte Schatz 
von Fuchsenhof.

MUSiK-
iNSTRUMENTE

KUNSTgESchichTE MÜNZKABiNETT 

SchloSSmuSeum
linz

SchloSSmuSeum
linz

in drei räumen wird eine kleine aus-
wahl an historischen Waffen gezeigt, 
die in ihrer zusammenstellung sehr 
abwechslungsreich ist. themen wie 
Kriegswesen des mittelalters und 
der frühen neuzeit, frühneuzeitliche 
Feuerwaffen und turnierwesen sowie 
repräsentations- und Bauernkriegs-
waffen werden in der Sammlungsprä-
sentation präsentiert.

Der Saal umfasst alles, was vom 16. 
bis zum 18. Jahrhundert zur aus-
stattung eines vornehmen haushalts 
gehörte. Der imposante Kachelofen 
aus Schloss Würting, wertvolle mö-
bel, die Festtafel des Schwanenstäd-
ter Fundes, Keramik, kostbare gläser 
und das einzigartige riesen-Schach 
aus Schloss Weinberg sind zeugnisse  
jener Lebenslust, die auch aus dem 
großen gemälde einer verkleideten 
adelsgesellschaft spricht. 

hiSToRiSchE 
wAffEN

KUNSThANdwERK

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm

SammlungS-
präSentationen



Die grünanlage um das museums-
gebäude wird seit 1996 als Skulp-
turenpark genützt. ziel dieses aus-
stellungsbereiches im Freiraum ist es, 
einen Querschnitt des gegenwärtigen 
großformatigen skulpturalen Schaf-
fens mit speziellem Bezug zu ober-
österreich zu bieten. 

SKUlPTURENPARK

landeSgalerie
linz

Die „andere galerie“ ist ein spezi-
elles projekt der Landesgalerie. Bei 
den wechselnden ausstellungen ist 
es uns ein anliegen, die Kunst ver-
schiedener positionen, wie z.B. von 
jungen Kunstbegeisterten auszustel-
len. Dazu werden regelmäßig aus-
stellungen in zusammenarbeit mit 
karitativen Einrichtungen ausgestellt. 
auch verschiedene Kunstprojekte 
von Schulklassen finden hier immer 
wieder platz. 

ANdERE gAlERiE

landeSgalerie
linz

Das Kubin-Kabinett bietet mit wech-
selnden thematischen Schwerpunk-
ten Einblicke in die weltweit größte 
Sammlung von Werken des grafikers, 
zeichners und Schriftstellers alfred 
Kubin. Sie umfasst über 4.000 Ein-
zelblätter und 70 Skizzenbücher und 
wird von der grafischen Sammlung 
betreut. 

KUBiN-KABiNETT

landeSgalerie
linz

Die präsentation zeigt Volkskunstob-
jekte aus oberösterreich, die einen 
Querschnitt durch das kunsthand-
werkliche und volkskünstlerische 
Schaffen vorwiegend des 18. und 
19. Jahrhunderts geben, aber auch 
die Entwicklung ins 20. Jahrhundert 
aufzeigen. Die Schwerpunkte liegen 
unter anderem bei Stubeninterieurs, 
verziertem hausrat, Sandler hinter-
glasbildern, Viechtauer hausindustrie, 
goldhauben, bemalten möbeln und 
dem Bereich glaube und aberglaube.

Bibliothek und grafische Sammlung 
präsentieren seltene Landkarten, 
oberösterreichische ortsansichten, 
alte handschriften, wertvolle zeich-
nungen und Drucke sowie raritäten 
aus den Sondersammlungen. Beide 
abteilungen sind wahre Schatzkam-
mern in Bezug auf Kunst und Kultur 
oberösterreichs. Dreimal jährlich 
werden zusätzlich in kleinem rah-
men Dauer- und Wechselausstellun-
gen angeboten.

VolKSKUNdESAMMlUNgEN 
gRAfiK UNd 
BiBlioThEK 

SchloSSmuSeum
linz

SchloSSmuSeum
linz

präsentation
„hans hueber (1813 – 1889) – 
landschaften und Karikaturen: 
ausgewählte zeichnungen aus der 
grafischen Sammlung“ 
bis 9. Feb. 2014

präsentation
„alfred Kubin –  
das dunkel der Kindheit“
bis ende 2013

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm

SammlungS-
präSentationen



fAMiliENfÜhRUNg 
fÜR JUNg UNd AlT 
„KrippEn“ UnD 
aDVEntSingEn

fAMiliEN- 
NAchMiTTAg  
„aDVEnt im  
SchLoSS - KrippEn“ 

ENTZÜNdEN EiNES 
AdVENTKRANZES 
mit 24 KErzEn

KNow how  
iNTERNATioNAl 

„SchEnKEn in DEr
WEihnachtSzEit“

auch im heurigen advent finden wie-
der jeden Sonntag Führungen in der 
Krippenausstellung statt. Viele Fami-
lien stellen zu hause selbst eine Krip-
pe auf und schaffen sich damit eine 
besondere atmosphäre in der adv-
entzeit. holen Sie sich in der Krippen-
ausstellung anregungen für zu hause 
oder erfreuen Sie sich einfach an den 
Schätzen des Schlossmuseums. an der 
Führung können auch Einzelbesucher 
teilnehmen. im anschluss an diese 
Führungen gibt es ein gemeinsames 
adventsingen mit dem oÖ. 
Volksliedwerk.

interessantes erfahren und gleichzei-
tig im Kreis der Familie Spaß haben 
ist das motto für den Familiensonn-
tag. Verbringen Sie mit uns einen 
besinnlichen adventnachmittag im 
Schlossmuseum. Wir besuchen die 
Krippenausstellung, basteln Vorweih-
nachtliches bei den Kreativstationen 
und singen gemeinsam mit dem oÖ. 
Volksliedwerk bekannte und seltene 
Weihnachtslieder.

nach einem Familiennachtmittag mit 
Führungen durch die Krippenausstel-
lung und dem gemeinsamen Singen 
von Weihnachtsliedern wird am 1. De-
zember 2013 um 16.00 Uhr auf der 
terrasse des Schlossmuseums das erste 
Licht eines adventkranzes mit 24 Ker-
zen entzunden werden. Warum dieser, 
von der Diakonie zur Verfügung ge-
stellte adventkranz mehr als die übli-
chen vier Kerzen trägt, erfahren unsere 
jungen und erwachsenen Besucherin-
nen und Besucher im rahmen einer 
kleinen Feier. turmbläser und ad-
ventlieder stimmen auf Weihnachten 
ein, punsch, maroni und Bratwürstel 
dürfen dabei nicht fehlen.

Kulturvermittlerinnen des Schloss-
museums und des Vereins ibuk (Ver-
ein für interkulturelle Begegnung 
und Kulturvermittlung) betrachten 
die inhalte der ausstellungen aus 
der jeweiligen kulturellen perspek-
tive und laden zum Dialog ein. im 
Dezember 2013 geht es um das 
Schenken in der Weihnachtszeit in 
den verschiedenen Kulturen.

SchloSSmuSeum 
linz

SchloSSmuSeum 
linz

SchloSSmuSeum 
linz

SchloSSmuSeum 
linz

SENioRENfÜhRUNg 
„KrippEn“

Früher war es in fast jedem haushalt 
tradition, eine Krippe im advent aufzu-
stellen. pflegen Sie noch diesen Brauch 
oder ist er in unserer schnelllebigen 
zeit verloren gegangen? genießen Sie 
in der Krippenausstellung diese beson-
dere atmosphäre. Die Volkskundeab-
teilung öffnet wieder den Krippenraum 
und zeigt ihre Schätze.

SchloSSmuSeum 
linz

termine: 
Do, 5., 12., 19. Dez. 2013, 
18.30 bis 20.00 Uhr

information: 
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at 
(gruppen bitte anmelden)

eintritt frei!

termine:  
So, 1., 8., 15., 22. Dez. 2013, 
14.00 bis 15.00 Uhr 
anschließend adventsingen

termine:
Do, 5., 19. Dez. 2013, 
14.00 bis 15.00 Uhr

information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

termin:
So, 1. Dez. 2013, 
13.00 bis 16.30 Uhr

information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

eintritt frei!

termin:
So, 1. Dez. 2013, 
ab 16.00 Uhr

veranStaltungen 
und vermittlungS-
programm

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm



ERiNNERUNgScAfE 
„KiNdERSPiEl“

Wer denkt nicht gern zurück an ver-
gangene zeiten. in gemütlicher at-
mosphäre bei tee, Kaffee und Keksen 
werden Erfahrungen ausgetauscht 
und in Erinnerungen geschwelgt, so-
dass die ausstellungsgegenstände 
zum thema bei einem anschließenden 
rundgang durch das Schlossmuseum 
noch lebendiger werden. Wie war das 
Weihnachtsfest in ihrer Kindheit und 
Jugend? Welche Spielsachen haben 
Sie in ihrer Kindheit zu Weihnachten 
bekommen? Welche Spiele haben Sie 
zu hause oder auf der Straße gespielt? 
Lassen Sie uns an ihrem Erfahrungs-
schatz teilhaben oder kommen Sie 
einfach und hören zu. 

(VoR)wEihNAchTlichE 
wERKSTäTTEN 
(aB 5 JahrEn)
in vielen teilen dieser Welt wird 
Weihnachten gefeiert. neben Bräu-
chen, geschenken und Dekoration 
ist dabei die Weihnachtskrippe sehr 
wichtig. an den adventsamstagen 
besuchen wir die Krippenausstel-
lung, entdecken sie jedes mal unter 
einem anderen Schwerpunkt, lau-

schen weihnachtlichen geschichten, 
basteln gemeinsam und stimmen 
uns so auf Weihnachten ein. in der 
Weihnachts-Werkstatt am Vormittag 
des heiligen abends entstehen kleine 
geschenke für Familie oder Freunde, 
die du unter den christbaum legen 
oder einfach so verschenken kannst. 

SchloSSmuSeum 
linz

SchloSSmuSeum 
linz

SchloSSmuSeum 
linz

SchloSSmuSeum 
linz

Das L´orfeo Barockorchester spielt 
Johann Sebastian Bach: Weihnachts-
oratorium für Kinder. Fassung und 
moderation carin van heerden.

am zweiten Weihnachtsfeiertag gibt 
es nochmals die gelegenheit, ge-
meinsam  mit dem oÖ. Volksliedwerk 
Weihnachtslieder zu singen und be-
sinnliche Stunden im Schlossmuseum 
zu verbringen. Sie können auch einen 
rundgang durch die Krippenausstel-
lung machen. im anschluss gibt es 
tee und Weihnachtskekse. 

AlTE MUSiK iM 
SchloSS

gEMEiNSAMES 
wEihNAchTSSiNgEN 
„wEihNAchTEN 
fÜR AllE“ 

(vor)Weihnachtliche 
Werkstätten: 
Sa, 7., 14., 21. Dez. 2013,
14.00 bis 16.00 Uhr

Weihnachtliche Werkstatt: 
Di, 24. Dez.2013, 
10.00 bis 12.00 Uhr

anmeldung und 
information: 
0732 / 77 44 19-31 (vormittags) 
m.stauber@landesmuseum.at 

Kosten: ¤ 6

termin:
Do, 12. Dez. 2013, 
15.00 bis 16.30 Uhr

information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

eintritt frei!

termin:
So, 22. Dez. 2013,
11.00 Uhr

termin: 
Do, 26. Dez. 2013, 
15.00 bis 17.00 Uhr

information: 
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

veranStaltungen 
und vermittlungS-
programm

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm



neben der möglichkeit pflanzen 
zu bestimmen, können bei den zu-
sammenkünften der Botanischen 
arbeitsgemeinschaft Erfahrungen 
ausgetauscht werden. interessierte 
sind willkommen!

Diavortrag, andreas W. Ebmer, pu-
chenau: Der Vortragende kennt die 
Bergwelt des kontinentalen grie-
chenland von sechzehn reisen seit 
dem Jahr 1974 und damit den tief-
greifenden Wandel durch Überwei-
dung der montanen Wiesen- und 
mattenzone. in dieser fünften reise 
in den nordwesten griechenlands 
wurde die Bergwelt weiter untersucht, 
vom Vernon, am prespa-See, über 
den Kaimaktsalan, Falakró, rodopen, 
pangaion bis zum cholomondas

BoTANiSchER 
arBEitSaBEnD

BiENENKUNdlichER 
REiSEVoRTRAg 
JUNi 2012 im 
norDWEStEn 
griEchEnLanDS

diE wUNdERwElT 
UNSERER PilZE 
DUrch DaS Foto-
oBJEKtiV BEtrachtEt

diENSTAgS KAM-
MERMUSiK iN liNZ 
arcaDia QUartEtt

JUliA NoA fiSchER 
& attoSphErE

Das arcadia Quartett spielt ignaz 
Joseph pleyel (nn), Joseph haydn 
(Streichquartett D-Dur, op.76 nr.5, 
hob.iii:79) und Wolfgang amadeus 
mozart (Streichquartett d-moll KV 
421 (417b)).

Lauschen - feine Schwingungen, die 
sich verwandeln, die sich in jedem 
moment neu gebären, die im un-
entwegten Fließen Blitze freisetzen 
und neue räume eröffnen - musik in 
ihrer möglichkeit Unsichtbares zum 
Klingen zu bringen. (tajana gregor)

Konzert mit:
Julia noa Fischer: vocals, piano
andreas Schreiber: violin
michael Bruckner-Weinhuber: guitar
matthias pichler: doublebass

landeSgalerie
linz

landeSgalerie
linz

Vortrag, Ernst Kittinger, ottensheim: 
Unsere vier Jahreszeiten und tausen-
de von pilzmotiven sind es wert, dass 
man das eine oder andere Schwammerl 
durch das objektiv betrachtet und 
festhält. Begleiten Sie Ernst Kittinger 
an diesem „Vortragsabend“ durch die-
se Wunderwelt und staunen Sie über 
unsere vielfältige pilzwelt.

termin:
Do, 5. Dez. 2013,
17.00 Uhr

termin:
Do, 6. Dez. 2013,
19.00 Uhr

termin:
Do, 10. Dez. 2013,
20.00 Uhr

termin:
Do, 12. Dez. 2013,
19.30 Uhr

information und anmeldung:
Eintritt: ¤ 18
Kartenreservierungen unter 
0 732 / 77 44 82-10
Für rückfragen: 
contact@julianoafi scher.com

termin:
mo, 2. Dez. 2013,
19.00 Uhr

Biologiezentrum
linz

Biologiezentrum
linz

Biologiezentrum
linz

veranStaltungen 
und vermittlungS-
programm
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Der club „museum aktiv“ bietet eine 
plattform für die konstruktive zusam-
menarbeit zwischen Schule und mu-
seum. anliegen beider Seiten können 
angesprochen und diskutiert werden. 
im Dezember möchten wir ihnen ganz 
besondere Einblicke in unser großes 
Depot in der Welser Straße geben. 
Bei einer Führung durch das haus 
zeigen wir ihnen interessante und 
kuriose Schätze, die Sie nicht in den 
ausstellungen sehen können.

AUBREchTS 
VogElwElT

MyKologiSchER 
ARBEiTSABENd

Vortrag, Dr. gerhard aubrecht, Linz: 
gerhard aubrecht, seit 1980 Leiter 
der Sammlung Wirbeltiere am oÖ. 
Landesmuseum beschäftigt sich seit 
etwa 44 Jahren mit der Vogelwelt, als 
Wissenschaftler und naturliebhaber. 
Über die Begegnung mit seltenen 
Vögeln, über Lieblingsvögel, ornitho-
logen, zufälligkeiten, neugier, Vogel-
suche auf mehreren Kontinenten und 
die Entstehung wissenschaftlicher 
publikationen wird berichtet werden, 
rückblick und Vorschau eingeschlossen. 

Bei den arbeitsabenden sollen selbst-
gesammelte pilze mitgebracht und 
dann gemeinsam, unter fachkundiger 
anleitung, bestimmt werden.

Biologiezentrum
linz

Biologiezentrum
linz

Biologiezentrum
linz

Biologiezentrum
linz

auSSenStelle WelSer 
StraSSe

ENToMologiSchES 
SEMiNAR

iNfoRMATioNSVER-
ANSTAlTUNg fÜR 
PädAgogiNNEN 
„cLUB mUSEUm aKtiV“

gEhEiMNiSVollE 
wElT dER flEch-
TEN FLEchtEn in 
ForSchUng, mEDizin 
UnD BraUchtUm

Vortag, mag. Dr. Barbara Wunder, St. 
Florian: „Und wofür sind die eigent-
lich gut?“ ist eine Frage, die einem 
Flechtenforscher meist zuerst gestellt 
wird. Der nutzen der Flechten, so wie 
ihre Schönheit, erschließt sich für den 
menschen oft erst bei näherer Be-
trachtung. gemeinsam begeben wir 
uns auf eine reise durch die faszi-
nierende Welt dieser gegensätzlichen 
organismen, die uns schon lange in 
Brauchtum, medizin und Forschung 
begleiten. 

Die arbeitsabende ermöglichen ei-
nen meinungsaustausch über ento-
mologische themen, wie Fragen zur 
Bestimmung von insekten und infor-
mationen über neue Literatur.

termin:
Do, 12. Dez. 2013,
19.00 Uhr

termin:
Do, 5. Dez. 2013,
16.00 bis 17.30 Uhr

information und anmeldung:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

termin: 
mo, 16. Dez. 2013,
18.30 Uhr

termin:
Do, 19. Dez. 2013,
19.00 Uhr

termin: 
Fr, 20. Dez. 2013,
19.00 Uhr

veranStaltungen 
und vermittlungS-
programm
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SchöNE 
fESTTAgE
Die mitarbeiterinnen und mitarbeiter 
des oberösterreichischen Landes-
museums wünschen allen großen und 

kleinen Kunst-, Kultur- und natur-
freunden ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten rutsch ins neue Jahr.

Ein besonderes Dankeschön gilt un-
seren Förderinnen, Förderern und 
Sponsoren, die einen unschätzbaren 

Beitrag zum Bestand des oberösterrei-
chischen Landesmuseums beisteuern.

oBeröSterreichiScheS 
landeSmuSeum

öffnungszeiten 
während der Feiertage:

24. dez. 2013 geöffnet: 
Schlossmuseum Linz von 10.00 bis 
14.00 Uhr (Krippenausstellung)

24. dez. 2013 geschlossen: 
Landesgalerie Linz und 
Biologiezentrum Linz

25. dez. 2013: 
alles häuser sind geschlossen!

31. dez. 2013: 
alles häuser sind geschlossen!

1. Jän. 2014: 
alle häuser sind ab 12.00 Uhr 
geöffnet!

WIR FREUEN 

UNS AUF EIN 

WIEDERSEHEN 

IM JAHR 2014!

Schöne
FeSttage

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm



auSStellungS- 

BetrieB im BiologiE- 

ZENTRUM liNZ BiS 

04.14 geSchloSSen

KUlTURVERMiTT-
lUNg fÜR KiNdER, 
JUgENdlichE UNd 
ERwAchSENE

iM oBERöSTERREichiSchEN 
lANdESMUSEUM

SchloSSmuSeum
landeSgalerie
Biologiezentrum

Workshops, Führungen, geburts-
tagsfeiern, Feste, aktivblätter und 
vieles mehr… 
gerne bieten wir die möglichkeit, für 
gruppen ab 8 personen ein individu-
elles programm zusammenzustellen. 
Die angebote werden dabei dem al-
ter und den interessensschwerpunk-
ten angepasst, um den museumsbe-
such zu einem besonderen Erlebnis 
zu machen.

auch 2013 bietet das oberösterrei-
chische Landesmuseum wieder ein 
umfangreiches vorweihnachtliches 
programm für alle Besucherinnen 
und Besucher. Wir wollen ihnen da-
mit interessante aber auch ruhige 
und besinnliche Stunden im muse-
um bescheren. Die palette reicht vom 
Erinnerungscafe „Kinderspiel“ für Se-
nioren über wöchentliche Workshops 
für Kinder im Schlossmuseum Linz 
bis hin zur interkulturellen Veranstal-
tungsreihe KnoW hoW „Schenken in 
der Weihnachtszeit“ gemeinsam mit 
dem Verein ibuk. 

Ein besonderes highlight sind auch 
heuer wieder die Familienführungen 
für Jung und alt in der Krippenaus-
stellung an den adventsonntagen, bei 
denen im anschluss an die Führung 
gemeinsam mit dem oÖ. Volkslied-
werk ein adventsingen stattfindet. 
hier können Sie ihr Wissen über tradi-
tionelle Weihnachtslieder auffrischen 
und sich gemeinsam auf das Weih-
nachtsfest einstimmen. Das Lieder-
buch bekommen Sie gratis von uns. 
Entfliehen Sie der vorweihnachtlichen 
hektik und genießen Sie gemeinsam 
mit uns den advent im museum.

Bis 21.00 Uhr sind die Landesgalerie 
Linz und der Südtrakt des Schloss-
museums Linz am Donnerstag für 
Sie geöffnet. Um 19.00 Uhr können 
Sie immer am ersten Donnerstag im 
monat an einem ausstellungsrund-
gang teilnehmen. Die abendführung 
gibt die möglichkeit, die ausstellung 
abseits des Besucherhauptstroms in 
ruhiger und entspannter atmosphäre 
zu betrachten.

zu unseren Sonderausstellungen 
bieten wir jeden Sonntag im Schloss-
museum Linz um 14.00 und 15.00 Uhr 
Führungen an. in der Landesgalerie 
Linz gibt es jeden Sonntag zu den ak-
tuellen ausstellungen eine Kunstaus-
kunft von 14.00 bis 16.00 Uhr. Besu-
cherinnen und Besucher sind herzlich 
eingeladen, mit unseren Vermittlerin-
nen  und Vermittlern die ausstellungen 
und Sammlungen von einer anderen 
Sichtweise kennenzulernen.

doNNERSTAg-
ABENdS

MUSEUM 
AM SoNNTAg

SchloSSmuSeum
landeSgalerie
Biologiezentrum

SchloSSmuSeum
landeSgalerie
Biologiezentrum

oBeröSterreichiScheS
landeSmuSeum

informationen & Kontakt: 
0732 / 77 44 82–49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

Buchungen mindestens 2 Wochen 
vor dem gewünschten termin!

Seniorenführung jeden ersten und 
dritten Donnerstag im monat von 
14.00 bis 15.00 Uhr

adventsingen:
So, 1. dez. 2013, 15.00 uhr 
Singleitung: Elisabeth Freundlinger, 
Familienmusik nagl & Weiß aus 
Wilhering

So, 8. dez. 2013, 15.00 uhr 
Singleitung: Brigitte Schaal, Ensem-
ble zug & Druck

So, 15. dez. 2013, 15.00 uhr 
Singleitung: Birgit Detzlhofer, Fami-
lienmusik Detzlhofer

So, 22. dez. 2013, 15.00 uhr 
Singleitung: Elisabeth Freundlinger, 
Vielsaiter Kids aus perg

Für Familien mit der oö. 
Familienkarte ist die 
Sonntagsführung in der 
Krippenausstellung gratis!
Das gemeinsame Weihnachtssingen 
am 26. dezember beschließt das 
umfangreiche programm. 

do, 26. dez. 2013, 15.00 uhr
Singleitung: Elisabeth Freundlinger, 
harfenduo martina rifesser 
und Werner Karlinger

Advent
veranStaltungen 
und vermittlungS-
programm

oBErÖStErrEichiSchES 
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Sonntag
01.12.

montag
02.12.

donnerStag
05.12.

donnerStag
05.12.

Freitag
06.12.

SamStag
07.12.

Sonntag
08.12.

dienStag
10.12.

donnerStag
12.12.

AdVENTSiNgEN MiT dEM     
oö. VolKSliEdwERK

ab 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz clUB MUSEUM AKTiV

16.00 – 17.30 Uhr, 
außenstelle Welser Straße

KNow how  iNTERNATioNAl 
„SchENKEN iN dER wEih-
NAchTSZEiT“

18.30 – 20.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

fÜhRUNg „KRiPPEN“

19.00 – 20.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

fÜhRUNg „AgES. PoRTRäTS 
VoM älTERwERdEN“ 

19.00 – 20.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

KUNSTAUSKUNfT ZUR 
AKTUEllEN AUSSTEllUNg

14.00 – 16.00 Uhr,  
Landesgalerie Linz

VoRTRAg „diE wUNdERwElT 
UNSERER PilZE dURch dAS 
foTooBJEKTiV BETRAchTET“    

19.00 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

BoTANiSchER 
ARBEiTSABENd    

17.00 Uhr, Biologiezentrum Linz

SENioRENfÜhRUNg 
„KRiPPEN“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz diAVoRTRAg „BiENENKUNd-

lichER REiSEVoRTRAg JUNi 
2012 iM NoRdwESTEN 
gRiEchENlANdS“

19.00  Uhr, 
Biologiezentrum Linz

ERiNNERUNgScAfE 
„KiNdERSPiEl“ 

15.00 – 16.30 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

AdVENTSiNgEN MiT dEM 
oö. VolKSliEdwERK

ab 15.00 Uhr, Schlossmuseum Linz

KUNSTAUSKUNfT ZUR 
AKTUEllEN AUSSTEllUNg

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

KNow how  iNTERNATioNAl 
„SchENKEN iN dER wEih-
NAchTSZEiT“

18.30 – 20.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

VoRTRAg „AUBREchTS 
VogElwElT“ 

19.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

KoNZERT 
„JUliA NoA fiSchER 
& ATToSPhERE“ 

19.30 Uhr, 
Landesgalerie Linz

fAMiliENfÜhRUNg 
„KRiPPEN“ 

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

diENSTAgS 
KAMMERMUSiK 
iN liNZ

20.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

fAMiliENfÜhRUNg 
„KRiPPEN“ 

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

ENTZÜNdEN EiNES 
AdVENTKRANZES 
MiT 24 KERZEN

16.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

(VoR)wEihNAchTlichE 
wERKSTATT

14.00 – 16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

fAMiliENNAchMiTTAg 
„AdVENT iM SchloSS –     
KRiPPEN“ 

13.00 - 16.30 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

NATUR oö 

TEchNiK oö 

„KRiPP‘N SchAU‘N“ 

DonnErStagS BiS

 21.00 Uhr 

Kalender

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm



Sonntag
22.12.

dienStag
24.12.

donnerStag
26.12

Sonntag
29.12.

Freitag
20.12.

SamStag
21.12.

Sonntag
22.12.

ENToMoNolgiSchES 
SEMiNAR 

19.00 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

(VoR)wEihNAchTlichE 
wERKSTATT

14.00 – 16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

AlTE MUSiK  
iM SchloSS 

11.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

fAMiliENfÜhRUNg  
„KRiPPEN“ 

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

AdVENTSiNgEN MiT dEM  
oö. VolKSliEdwERK

ab 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

KUNSTAUSKUNfT ZUR 
AKTUEllEN AUSSTEllUNg

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

gEMEiNSAMES  
wEihNAchTSSiNgEN  
BEi dEN KRiPPEN

15.00 – 17.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

fÜhRUNg „KRiPPEN“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

KUNSTAUSKUNfT ZUR 
AKTUEllEN AUSSTEllUNg

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

donnerStag
19.12.

SENioRENfÜhRUNg  
„KRiPPEN“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

VoRTRAg  
„gEhEiMNiSVollE wElT  
dER flEchTEN – flEchTEN  
iN foRSchUNg, MEdiZiN  
UNd BRAUchTUM“ 

19.00 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

KNow how  iNTERNATioNAl 
„SchENKEN iN dER wEih-
NAchTSZEiT“

18.30 – 20.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

montag
16.12.

Sonntag
15.12.

MyKologiSchER 
ARBEiTSABENd 

18.30 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

AdVENTSiNgEN MiT dEM  
oö. VolKSliEdwERK

ab 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

KUNSTAUSKUNfT ZUR 
AKTUEllEN AUSSTEllUNg

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

fAMiliENfÜhRUNg  
„KRiPPEN“ 

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

SamStag
14.12.

(VoR)wEihNAchTlichE 
wERKSTATT

14.00 – 16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

wEihNAchTS- 
wERKSTATT

10.00 – 12.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

Kalender

oBErÖStErrEichiSchES 
LanDESmUSEUm



änderungen vorbehalten!

Kultur- und Kunstgeschichte, 
Sonderausstellungen

moderne und zeitgenössische 
Kunst, Sonderausstellungen

Naturhistorische AusstellungenDirektion, Verwaltung, 
bibliothek

impressum

herausgeber i oberösterreichisches Landesmuseum, Für den inhalt verantwortlich i interimistischer wissenschaftlicher Direktor hr Dr. gerhard aubrecht, Kaufmännischer Direktor Dr. Walter putschögl, redaktion i Sandra Biebl, tel. 

0732 / 77 44 82-68, s.biebl@landesmuseum.at, Layout i gruppe am park / Buchegger, Denoth. / haslinger, Keck, herstellung i Druckerei Estermann, Fotorechte i titelseite zur Sammlungspräsentation Krippen im Schlossmuseum 

Linz: mühlviertler Krippe, Leopold raffetseder, 1970er Jahre, Foto: oberösterreichisches Landesmuseum i Seite 7: peter Schlör, La Solana, 2012 courtesy: arte giani, Frankfurt, arthobler, zürich, nusser & Baumgart, münchen, galerie 

zimmermann, mannheim i Seite 9: rineke Dijkstra: almerisa, Leidschendam, the netherlands, December 9, 2000 © courtesy the artist and galerie max hetzler, Berlin i Seite 10, 17: alfred Kubin, Seele eines Kindes, um 1905, © VBK 

Wien, 2013 i Seite 31: rineke Dijkstra: almerisa, Wormer, the netherlands, June 23, 1996 © courtesy the artist and galerie max hetzler, Berlin, Das oberösterreichische Landesmuseum hat sich bemüht, alle Bilder in absprache mit den 

rechtinhabern abzudrucken. Bei Bildern deren Bildrechte nicht ausfi ndig gemacht werden konnten, werden rechtinhaber gebeten, sich an das oberösterreichische Landesmuseum zu wenden. Kurzfristige terminänderungen vorbehalten!

4040 Linz i J.-W.-Klein-Straße 73
t +43 (0)732 / 75 97 33-0
F +43 (0)732 / 75 97 33-99
bio-linz@landesmuseum.at
www.biologiezentrum.at
mo bis Fr: 9 – 17 Uhr, 
So und Fei: 10 – 17 Uhr,
Sa geschlossen
Eintritt frei! 

4020 Linz i Schlossberg 1
t +43 (0)732 / 77 44 19-0
F +43 (0)732 / 77 44 19-29
schloss@landesmuseum.at
www.schlossmuseum.at
Di, mi, Fr: 9 – 18 Uhr, Do: 9 – 21 Uhr,
Sa, So und Fei: 10 – 17 Uhr,
mo geschlossen
Eintritt: ¤ 6,50 | Ermäßigt: ¤ 4,50

4010 Linz i museumstraße 14
t +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
galerie@landesmuseum.at
www.landesgalerie.at
Di, mi, Fr: 9 – 18 Uhr, Do: 9 – 21 Uhr,
Sa, So und Fei: 10 – 17 Uhr,
mo geschlossen
Eintritt: ¤ 6,50 | Ermäßigt: ¤ 4,50

4010 Linz | museumstraße 14
t +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

nähere informationen
(Kontakt, öffnungszeiten etc.) 
zu den außenstellen fi nden Sie 
auf unserer Website: 
www.landesmuseum.at

Besuchen Sie uns auch 
auf Facebook!
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Schlossmuseum Linz

Landesgalerie Linz

Biologiezentrum Linz
anton-Bruckner-gedenkstätte ansfelden

*(geschlossen: Wiedereröffnung 2014)

außenstelle Welser Straße

Freilichtmuseum Sumerauerhof St. Florian

Kubin-haus zwickledt

mühlviertler Schlossmuseum Freistadt

oberösterreichisches 

Schifffahrtsmuseum grein

photomuseum Bad ischl

Stelzhamer-gedenkstätte pramet

Wehrkundliche Sammlung 

Schloss Ebelsberg
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fREiSTAdT
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PRAMET
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oÖLm
gREiN

oÖLm
ANSfEldEN*

oÖLm
ST. floRiAN

oÖLm
ZwicKlEdT

ausstellungsbetrieb im Biologie-
zentrum Linz bis 04.14 geschlossen.

allgemeineS





ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Programmhefte des Oberösterreichischen Landesmuseums

Jahr/Year: 2013

Band/Volume: 2013_12

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: Programmheft Dezember 2013 1

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7328
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=37821
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=197021

